                                                                                                        Kreisligareferent: 
Eckhard Duckgeischel
Langgasse 47
55234 Bechtolsheim
Tel. : (0 67 33) 85 73
                                                                                                                                                           Email : eckhard.duckgeischel@gmx.de
Bechtolsheim, 28.12.2011
Ausschreibung der Kreisligawettkämpfe (LWK) 2012
Die Durchführung der Ligawettkämpfe des Schützenkreises 14/1 erfolgt nach der neusten Pfälzischen Ligaordnung und der Sportordnung des DSB
1
Allgemeines

1.1 Ausgeschrieben werden folgende Disziplinen:

Frühjahr
KK 50 m aufgelegt (ab Altersklasse)


30 Schuss
2 Schuss pro Scheibe
KK 100 m aufgelegt (ab Altersklasse)

30 Schuss
10 Schuss pro Scheibe

Sport Pistole cal. 22



30 Schuss
Präzision und Duell je 15 Schuss
 
Großkaliber Pistole 
 


40 Schuss

357 Magnum; 9mm Luger; .45 ACP; .44 Magnum (In jeder Mannschaft können verschiedene Kaliber geschossen werden)


4 Serien a 5 Schuss in je 150 sek./Präzisionsscheibe


4 Serien a 5 Schuss in je 20 sek./Duellscheibe

Herbst
Luftgewehr aufgelegt (ab Altersklasse)

30 Schuss
1 Schuss pro Scheibe
Luftgewehr (frei)




40 Schuss
1 Schuss pro Scheibe
Luftpistole




40 Schuss
2 Schuss pro Scheibe

Freie Pistole




30 Schuss

Je Disziplin Mindestteilnehmerzahl: 4 Mannschaften
1.2 Die Ergebnislisten sind vom gastgebenden Verein unmittelbar nach dem Wettkampf per Mail oder Post an den Ligareferenten abzusenden. Ist die Ergebnisliste nicht innerhalb von 3 Tagen (Poststempel) nach dem Wettkampf bei dem Ligareferenten eingegangen, wird er als verloren gewertet.

1.3 Die Mannschaften für die Disziplinen KK 50 m  aufgelegt, KK 100 m aufgelegt, Sportpistole und Großkaliberpistole sind bis zum  08.02.2012 schriftlich, unter Berücksichtigung des Auf- bzw. Abstiegs aus der Bezirksliga an den Kreisligareferenten zu melden. Die Mannschaftsmeldungen für die Disziplinen Luftgewehr aufgelegt, Luftgewehr (frei), Luftpistole und Freie Pistole sind bis spätestens 10.6.2012 zu melden.
1.4 
Eine gesonderte Siegerehrung findet nicht statt. Preise für Mannschaften und Einzelschützen werden anlässlich des Kreisdelegiertentages den Vereinsvertretern überreicht.

2 Austragung der Rundenkämpfe
2.1 Jede Rundenwettkampfmannschaft hat einen Mannschaftsführer, der für die ordnungsgemäße Durchführung des Wettkampfes verantwortlich ist. Die Vereine melden ihre Mannschaftsführer mit voller Anschrift und Telefonnummer dem Rundenkampfleiter.
2.2 Die Termine sind verbindlich. Es erfolgt keine gesonderte Einladung.

2.3 Scheiben stellen die gastgebenden Vereine. Für alle Wettkämpfe sind Wettkampfscheiben gemäß Sportordnung, Regel  0.4.3 des DSB zu verwenden.

2.4 Der gastgebende Verein ist für die ordnungsgemäße Durchführung des Wettkampfes  verantwortlich

2.5 Die Verlegung eines Wettkampfes nach vorne kann erfolgen, wenn der jeweilige Wettkampfpartner einverstanden ist. Eine Verlegung nach hinten ist mit Zustimmung des Ligareferenten möglich. Die Verlegung darf die anderen Termine und den Schlusstermin nicht beeinflussen. Der Ligareferent ist rechtzeitig von der Verlegung zu benachrichtigen.

2.6 Alle Schützen der beteiligten Vereine müssen gleichzeitig antreten. Die Auswertung übernehmen die Mannschaftsführer. Sollte eine Mannschaft zu einem angesetzten Wettkampf nicht antreten, wartet die anwesende Mannschaft mindestens 1 Stunde, ob die fehlende Mannschaft noch antritt. Danach gilt der Wettkampf als ausgefallen. Die anwesende Mannschaft darf diesen Wettkampf zu einem späteren Zeitpunkt nach Absprache mit dem Ligareferenten und unter neutraler Aufsicht nachholen. Für die nicht anwesende Mannschaft wird der Wettkampf mit 0 Ringen gewertet.

2.7 Schützen, die zu einem Lehrgang oder Wettkampf des RSB oder DSB einberufen werden, können vorschießen, wenn der Einberufungstermin mit dem Wettkampftermin übereinstimmt. Vorschießen aus anderen Gründen kann nur mit vorheriger Absprache und Genehmigung beider Mannschaftsführer gestattet werden. In diesem Fall ist das Vorschießen auf den Ständen der gegnerischen Mannschaft durchzuführen. Ein Nachschießen einzelner Teilnehmer ist nicht möglich.

2.8 Wettkampfbeginn:


Frühjahr

KK 50 m aufgelegt

Sonntag, 10:00 h 

KK 100 m aufgelegt
Samstag, 15:00 h

Sportpistole cal.22

Sonntag, 10:00 h

Großkaliberpistole

Samstag, 14.00 h
Herbst:

Luftpistole

Samstag, 15:00 h
Luftgewehr (frei)

Sonntag, 10:00 h

Freie Pistole

Sonntag , 10:00 h


Luftgewehr aufgelegt:
nach Wahl

Die Startzeiten in der  Disziplin Luftgewehr aufgelegt wird, wie bisher, nach Wunsch der teilnehmenden Mannschaften vorgenommen Es ist daher notwendig, die gewünschte Startzeit, z.B. Mittwoch, 19:00 h, in das Meldeformular einzutragen. Geschieht dies nicht, wird der Wettkampfbeginn auf Sonntag, 10:00 h gelegt. Sollten von beiden Mannschaften Schützen/innen anwesend sein, kann auch früher begonnen werden.

3 Startberechtigung
3.1 Startberechtigt ist jedes Mitglied des Pfälzischen Sportschützenbundes, das im Besitz eines gültigen Sportpasses ist und für das Pfälzischen Sportschützenbund Beiträge gezahlt wurden. Ligawettkampfteilnehmer, die mehreren Vereinen oder Verbänden angehören, dürfen in einem Kalenderjahr nur in unterschiedlichen Disziplinen für verschiedene Vereine oder Verbände in den Ligawettkämpfen starten.

4 Zusammensetzung der Mannschaften
4.1 Jede Mannschaft besteht aus 5 Schützen/innen, von denen die 4 besten gewertet werden. Alle Schützen sind vor Beginn der Wettkämpfe namentlich zu melden. Sinkt eine Mannschaft unter 4 Schützen/innen ab, so kann diese durch eine Ersatzperson aufgefüllt werden, d. h. es darf erst ein neuer Mannschaftsschütze eingesetzt werden, wenn von den gemeldeten 5 Einzelschützen nur noch 3 einsatzfähig sind. 

4.2 Die Ersatzperson, soweit sie aus einer Mannschaft einer niedrigeren Klasse/Gruppe stammt, kann nur zweimal in einer höheren Mannschaft starten, sonst verliert sie die Startberechtigung für die niedrigere Klasse/Gruppe.

5
Wertung
5.1
Die Wertung erfolgt nach Ringen
5.2
Die Ergebnisse der 4 besten Einzelschützen je Mannschaft werden  addiert.
5.3
Gruppensieger ist die Mannschaft mit der höchsten Ringzahl ihrer Gruppe. Bei Ringgleichheit entscheidet der direkte Vergleich der betroffenen Mannschaften.

5.4
Einzelsieger einer Gruppe ist der Schütze/die Schützin, der/die den höchsten Ringdurchschnitt erzielt hat. Gewertet werden nur die Mannschaften und Einzelschützen/innen, die an allen Wettkämpfen teilgenommen haben.

6 Kosten, Gebühren
6.1 Das Startgeld beträgt € 13,00 je Mannschaft. Der Betrag wird mit dem Versand der Ligawettkampfpläne dem jeweiligen Verein in Rechnung gestellt und ist danach umgehend auf das Konto des Schützenkreises 2500, Konto-Nr. 810 954 016, Mainzer Volksbank eG, BLZ 551 900 00, unter Angabe des Verwendungszweckes "LWK, 2011" und der Anzahl der Mannschaften, zu überweisen.

6.2 Die Einspruchsgebühr beträgt € 25,00. Bei Ablehnung des Einspruches verfällt die Einspruchsgebühr. Einsprüche gegen die Wertung eines Wettkampfes sind schriftlich unter Hinzufügung der Einspruchsgebühr bei der Ligareferentin einzureichen. Bei Einsprüchen während des Wettkampfes ist der Einspruchsgrund sofort der gegnerischen Mannschaft mitzuteilen und auf dem Ergebnisformular das Weiterschießen „unter Vorbehalt“ zu vermerken. 

6.3 Tritt eine Mannschaft zu einem Wettkampf nicht an, so kann beim ersten Mal eine Strafgebühr in Höhe von € 10,00, beim zweiten Mal eine Strafgebühr in Höhe von € 25,00 erhoben werden. Als nächste Maßnahme wird die Mannschaft für die laufende Runde disqualifiziert und für die nächste Runde gesperrt. 
6.4 Tritt eine Mannschaft zu einem Wettkampf unvollständig an, d.h. der Wettkampf wird mit weniger als 4 Schützen geschossen (vorgeschossene Serien mitgerechnet), wird für die unvollständig angetretene Mannschaft der Wettkampf mit 0 Ringen gewertet.
6.5 
Wird eine Mannschaft nach Bekanntgabe der endgültigen Gruppeneinteilungen zurückgezogen, ist eine Gebühr von € 25,00 zu entrichten.

gez. Jörg Burkard


     
gez. Eckhard Duckgeischel
 Kreissportleiter 

    

Kreisligareferent
 Heinz J. Schmitt, Mühlweg 5, 55128 Mainz 
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Ludwigshafen II e. V.





Schützenkreis 2500


























Bankverbindung: Mainzer Volksbank eG, BLZ 551 900 00, Konto-Nr. 810 954 016
http://www.kreis2500.de

